DIE WORLD GAMES
Kaohsiung 16. bis 26. Juli 2009

Die World Games, die seit 1981 alle 4 Jahre stattfinden, sind die Olympischen Spiele für alle Nicht-Olympischen Sportarten und für Nicht-Olympische Disziplinen, von Olympischen Sportarten. Sie stehen unter der Patronanz des IOC sowie der jeweiligen internationalen Sportverbände der teilnehmenden Sportarten und natürlich der IWGA, der International World Games Association.
Die World Games stehen ebenso wie die Olympischen Spiele unter dem Motto des Friedens und der Freundschaft. Natürlich gelten auch hier die internationalen Dopingbestimmungen.

Teilnahmeberechtigt sind alle Sportarten, die in einem internationalen Verband organisiert sind. Darüber kann der Veranstalter bis zu 5 Vorführsportarten zulassen.

Jede Sportart hat ihre eigenen Qualifikationsregeln. Das können Weltranglisten ebenso sein, wie auch eigene Qualifikationswettkämpfe. Darüber entscheiden die jeweiligen Weltverbände.

Im Bowling z. B. qualifizieren sich die besten 8 Europäer über die Platzierungen beim letzten ECC (European Champions Cup) der vor den WG stattfindet. Dabei werden die Platzierungen von Damen und Herren zusammengerechnet. Da Österreich beim letzten ECC mit unserem Ehepaar Thomas (Gold) und Ivonne (Bronze) GROSS diese Nationenwertung gewann, haben wir sich auch für die WG qualifiziert. Und das als Nummer 1 in Europa!

Auch wenn es bei den WG ähnlich wie bei den Olympischen Spielen zugeht, so gibt es doch einen wesentlichen finanziellen Unterschied – für die WG werden keine eigenen Spielstätten, Sportlerquartiere, Olympische Dörfer, etc … errichtet. Es werden ausschließlich die vorhandenen Ressourcen genutzt, was gelegentlich die eine oder andere Sportart nicht möglich macht. Daher variiert die Anzahl der teilnehmenden Sportarten auch je nach Austragungsort (siehe Statistik). 
STATISTIK der WORLD GAMES

	
	Jahr
	Ort
	Sportarten

Gesamt
	Offizielle

Sportarten
	Vorführ

Sportarten
	Nationen
	Teil

nehmer

	1.
	1981
	Santa Clara (USA
	18
	18
	-
	
	1265

	2.
	1985
	London (ENG)
	23
	19
	4
	
	1550

	3.
	1989
	Karlsruhe (GER)
	19
	19
	-
	
	1965

	4.
	1993
	Den Haag (NED)
	25
	22
	3
	69
	2275

	5.
	1997
	Lahti (FIN)
	30
	25
	5
	78
	2600

	6.
	2001
	Akita (JPN)
	31
	26
	5
	93
	3200

	7.
	2005
	Duisburg (GER)
	38
	32
	6
	89
	3400

	8.
	2009
	Kaohsiung (TPE)
	31
	26
	5
	105
	4800

	9.
	2013
	Kali (COL)
	
	
	
	
	


Auf der Website der Veranstalter findet man noch viel mehr Details zu den diesjährigen World Games, wobei folgende Zahlen für sich sprechen:
4652 freiwillige Helfer sowie 262 internationale Medien vor Ort

Details zu den 8. World Games
ÜBER DEN SPORT

Die Sportarten werden in Themengruppen unterteilt, in diesen wiederum wird bei den einzelnen Sportarten zwischen deren verschiedenen Disziplinen unterschieden. Heuer sind folgende Sportarten vertreten:

	ARTISTIK & TANZSPORT
	BALLSPORT
	KAMSPORT

	Sportakrobatik

Sportaerobic

Artistic Roller Skating

Tanzen

Rhythmische Gymnastik

Trampolinspringen
	Beach Handball (Vorführ)
Kanu-Polo

Faustball

Tchoukball (Vorführ)

Korfball

Racketball

Rugby

Softball (Vorführ)

Squash
	Ju Jitsu
Karate

Sumoringen

Wushu (Vorführ)


	PRÄZISIONSSPORT
	KRAFTSPORT
	TRENDSPORT

	Billard

Boules

Bowling

Bogenschießen
	Bodybuilding

Gewichtheben

Tauziehen
	Fallschirmspringen

Klettern

Drachenboot (Vorführ)

Flossenschwimmen

Frisbee

Rettungsschwimmen

Orientierungslauf

Roller Skaten

Wasserski


ÖSTERREICH
Österreich ist mit 30 Athleten aus 9 Sportarten vertreten. Mit insgesamt 5 Medaillen (2 x Gold, 1 x Silber und 2 x Bronze) liegen wir in der Gesamtwertung an 21. Stelle. 
JU JITSU (8 Teilnehmer)

· Gold im Damendoppel für Maria Schreil und Marion Tremel

· Bronze im Einzel Herren bis 85 kg für Matthias Gastgeb

· Bis ins Semifinale, das sie dann gegen die Schweiz verloren, schaffte es das Duo Martin Kornfeld und Reinhard Tlustos

· Ebenfalls bis ins Semifinale kam das Mixdoppel Vera Bichler und Marcus Haider, die sich auch einem Schweizer Gegner geschlagen geben mussten

· Das Viertelfinale für Damen bis 55 kg erreichte noch Corina Cekada
SQUASH (1 Teilnehmer)

· Birgit Coufal musste sich gleich in ihrem Erstrundenmatch gegen die Ägypterin Omneya Abdel Kawy geschlagen geben

TANZEN (4 Teilnehmer)

· Beim Latein mussten sich Anna Ludwig und Zufar Zaripov erst im Semifinale geschlagen geben und belegten ex äuqo mit der Ukraine und Japan den 10. Platz
· In der Disziplin „Rock´n Roll“ musste sich das österreichische Paar Valerie Eder und Rene Traumberger im Redance geschlagen geben und landete auf Rang 14

KLETTERN (2 Teilnehmer)

· Beim angeseilten Klettern konnte Johanna Ernst den 5. und Jakob Schubert den 4. Platz für Österreich erobern
BOGENSCHIESSEN (2 Teilnehmer)

· Gold für Petra Goebel! Im Compound Finale besiegte sie die Niederländerin Ingeborg Enthoven denkbar knapp mit 60:59 Punkten
· Im Barebow erreichte Franz Haberler den 9. Platz

BOWLING (2 Teilnehmer)
Thomas Gross erreicht den 7. Platz und ist damit 2.bester Europäer, einen Pin (!) hinter dem Finnen Osku Palermaa - Ergebnisse Bowling sowie Berichte von HC Amstätter
BILLARD (1 Teilnehmer)

· Silber für die Titelverteidigerin Jasmin Ouschan. Sie erreichte auch heuer wieder das Finale, wo sie aber der Britin Allison Fisher ganz knapp mit 8:9 unterlag.
RHYTHMISCHE GYMNASTIK (1 Teilnehmer)

· Caroline Weber erreichte 3 von 4 möglichen Finali und belegte 2 mal Rang 7 (Reifen und Ball), einmal Rang 8 (Seil) und einmal Rang 11 (Band)
FAUSTBALL (1 Team / 9 Spieler) 

· Bronzemedaille für Österreich
Während in der Vorrunde das Spiel gegen Deutschland noch eng mit 3:2 gewonnen wurde, war die Neuauflage im Spiel um Platz 3 eine klare Sache für Österreich (4:1)

INTERESSANTE LINKS

auf der Website des Veranstalters

Informationen zu den Sportarten ; Geschichte der World Games
Alle Wettkampf Infos ; Medaillenspiegel
